
Unsere Gesinnung in der Stunde der Versuchung, Offb 3,8+10; 
 

(Laodizäa oder Philadelphia = reich oder kleine Kraft, Mensch oder Gott) 
 
Versuchung heißt im Griechischen eigentlich Prüfung (peirasmus)  
Die Bibel redet von der Endzeit und gibt Anhaltspunkte: Israel – Zurückeroberung 
Jerusalems (Lk 21,25f). Merkmale sind die Entstehung eines Weltstaates, 
Überhandnehmen der Gesetzlosigkeit, Abfall der Christenheit, Gleichschalten der 
öffentlichen Meinung (mainstream), einheitliches Zahlungssystem, digitale 
Bilderwelt (alle reintreiben und dann abschalten), antichristlicher Zeitgeist, 
Abschaffen der Ordnungen Gottes, Erkalten der Liebe zum Herrn Jesus usw.  
D.h. die Welt wird sich sehr schnell so ändern, dass nichts mehr ist, wie vorher  
(Off 1,1; gr. tachu = schnell) – man kann nicht alles um jeden Preis erhalten, auch 
nicht in der Gemeinde  
Die o.g. prophezeiten Entwicklungen, Seuchen (Corona, Offb 6,1 = lateinisch 
corona), Kriege, Aufstände, Hungersnöte, kein Urlaub, keine Gastronomie, kein 
Einkaufen wie bisher, verändert alles. Auch die Gemeinde verändert sich, z.B. 
versucht man plötzlich alles am Leben zu erhalten, obwohl Gott diese Zustände 
zulässt – dadurch muss man Kompromisse machen, z.B. Registrierung, 
Abendmahl mit Schnapsgläschen usw. 
 
Die Bibel prophezeit, dass das alte Römische Reich wiederkommt (Römische 
Verträge 1957) und das war geprägt von „Brot und Spiele“ (panem et circensis) = 
und das nimmt uns Gott jetzt weg – es ist eine Heimsuchung, eine Prüfung. Die 
westliche Welt verliert ihre Grundlagen, wirtschaftliche Krise, Wohlstand 
verschwindet. Dann kommt es zum Chaos und Aufstand. 
Ein Blackout droht (ZAK) = Versorgung wird zusammenbrechen. Es trifft alle,  
Lk 21,34-36; fordert „wachen und beten“ 
Geprägt ist die Endzeit von Laodizäa, der abgefallenen Christenheit und parallel 
dazu die kleine treue Gemeinde Jesu = Philadelphia. (Offb 3,7-22;) 
Man muss sich entscheiden, was man sein will: Laodizäa oder Philadelphia und 
das nicht theoretisch, sondern praktisch 

a) Laodizäa sagt, dass sie geistlich reich seien = in Wirklichkeit aber arm sind 
b) Philadelphia hat nur eine kleine Kraft, dafür aber das Wort bewahrt und der 

Herr hat dafür Philadelphia bewahrt 
 

1) Mt 16,3;  die Menschen erkennen die Zeichen der Zeit nicht 
2) Offb 5,1-10; unser Herr Jesus hat die versiegelte Zukunft in den Händen 
3) Offb 10,4;  aber die 7 Donner wissen wir nicht – keine Berechnungen 
4) Pred 10,4; Gelassenheit verhindert Sünde 
5) 1Kor 1,10; der Schlüssel der Gesinnung – s.a. Hebr 11,1f; Röm 12,2; 

Gesinnung oft negativ als Warnung: positiv ist es Schutz 
6) Jk 1,5f; Weisheit wo man radikal widerstehen muss (Malzeichen) und wo  

Man eher gelassen sein soll und zum Herrn fliehen muss 
7)  Offb 3,7-13; so wird der Herr uns retten und durchbringen 
8)  Offb 6,1ff; nur Er öffnet die Siegel (s.a. Königin von Saba) 


